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f&amp;affel, -28. Nov. Herr Oberbiblrothekar
Dr. Loh meyer legte dieser Tage in einer Ver
sammlung, welche im Restaurant zur „Stadt
S ockholm" stattfand, einen von ihm im Namen des

engeren Ausschusses zur Begründung einer Grimm-
Sammlung verfaßten Entwurf zu einem Aufruf
vor, welcher dann lebhaft besprochen wurde. Allgemein
bezeichnete man die Fassung als vortrefflich, einige
inhaltliche Aenderungen wurden als nothwendig,
andere als erwünscht bezeichnet, die endgiltige Redaction
übrließ man dem Borstande. Es wurde beschlossen,
noch weitere außerhalb Cassels lebende hessische
Persönlichkeiten zum Eintritt in den größeren Aus
schuß aufzufordern und in aller Kürze den Aufruf,
unterzeichnet von sämmtlichen Ausschußmitgliedern,
^n einer Reihe hessischer Zeitungen und in einigen
größeren außerhessischen Blättern sowie durch Sonder
abdruck bekannt zu machen. Ein Preßausschuß zur

Betreibung der Angelegenheit in den Tagesblättern,
bestehend aus den Herren Lehrer Betring, Ober-
bibliothekar Dr. Lohmeyer, Director Prof. Dr. Muff,
Oberconsistorialrath Rohde und Rector Rosenkranz,
wärde in's Leben gerufen. Zur Deckung der vor-
läufigen Ausgaben (für Porto, Drucksachen u. s. w.)
entschied man sich gemäß Antrag des engeren Aus
schusses dahin, daß jedes Ausschußmitglied 3 Mark
zeichnen solle und außerdem in Bekanntenkreisen unter
der Hand für Gewinnug weiterer Mittel sorgen möge.
Es empfiehlt sich, alle Zuwendungen an Geld direct
an den Kassenführer, Herrn Bankier Koch (Cölnische
Straße), gelangen zu lassen.


